
4,82.

Innere Klinik

zu
Marburg.

abtheilung mit 9 Betten,

ein Badezimmer I. Clafl'e,

zwei Zimmer für Cur-

fiften (Claufur-Zimmer),

ein Zimmer für Proto-

kollanten, d. h. Candi—

daten der Medicin, die

bei der Poliklinik das

Protokoll führen, die

Bibliothek und ein Zim—

mer für Privatkranke un—

tergebracht. Die beiden

Flügel nehmen einerfeits

die Männer-, andererfeits

die Frauenabtheilung auf.

Im Sockelgefchofs, deffen

Fufsboden nur wenig in

die Erde gefenkt wurde,

iIt eine Abtheilung für

Syphilis und Krätze vor-

gefehen.

Das Erdgefchofs hat

Seitengänge erhalten, wäh-

rend das Obergefchofs

zweifeitig beleuchtete Säle

aufweist. Im Verein mit

den oben erwähnten ein-

ftöckigen Saalbauten find

alfo drei

Krankenhausformen in

diefer Anitalt vertreten.

An den wefilichen Giebeln

der Flügelbauten wurden

verfchiedene

offene Hallen zum Tages.

aufenthalt Genefender bei

günftiger Witterung fpäter

angebaut.

Eine der beflein-

gerichteten inneren

Kliniken ift die 188 5

nach Plänen Meydefz-

bauer’s vollendete

innere Klinik zu

Marburg. Fig. 367

u. 368 343) geben die

Grundriffe des Erd-

und I.Obergefchoffes

wieder.
Das mit zwei Flügel—

bauten verfehene Haupt-

gebäude befitzt aufser

343) Nach freundlichen

Mittheilungen des Herrn Bau-

infpectors M'znlzßlin Marburg.
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